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Siltronic mit starkem dritten Quartal 2021 

- Abgesetzte Waferfläche weiter gestiegen, Vollauslastung in allen Bereichen 

- Umsatz von EUR 371,6 Millionen 9 Prozent über Q2 2021 

- EBITDA von EUR 122,9 Millionen 14 Prozent über Q2 2021 (EBITDA-Marge 33,1 Prozent) 

- Netto-Cashflow bei EUR 70,1 Millionen  

- Prognose 2021 für Umsatz und EBITDA-Marge präzisiert 

München, Deutschland, 26. Oktober 2021 – Der Geschäftsverlauf der Siltronic AG (SDAX/TecDAX: WAF) 

hat sich auch im dritten Quartal weiter verbessert. Die abgesetzte Waferfläche übertraf das schon hohe Ni-

veau des zweiten Quartals 2021. Der Umsatz ist im Vergleich zum zweiten Quartal 2021 um 8,9 Prozent auf 

EUR 371,6 Millionen gestiegen. Im Vergleich zum Vorjahr konnten der Umsatz im 9-Monatszeitraum von Ja-

nuar bis September 2021 mit gut 11 Prozent deutlich gesteigert werden. 

„Das Wachstum der Waferfläche ist 2021 außergewöhnlich. Einerseits sehen wir Nachholeffekte aus dem 

Jahr 2020 und gleichzeitig hohe Investitionen in Digitalisierung. Zusätzlich steigt unser Marktanteil leicht.“, so 

Dr. Christoph von Plotho, CEO der Siltronic AG. 

http://www.siltronic.com/


 

2 

 

Geschäftsentwicklung Q3 2021 

       Veränderung    

Veränder
ung    Q3 2021 Q2 2021 Q3 2020  Q3 zu Q2 Q3 zu Q3  

Q1-Q3 
2021 

Q1-Q3 
2020 

Umsatzerlöse 
EUR Mio.  371,6 341,1 299,2  30,5 72,4  1.028,8 922,5 106,3 

in %      8,9 24,2    11,5 

Herstellungskosten 
EUR Mio.  –252,6 –235,9 –221,0  –16,7 –31,6  –716,0 –655,8 –60,2 

in %      7,1 14,3    9,2 

Bruttoergebnis 
EUR Mio.  119,0 105,2 78,2  13,8 40,8  312,8 266,7 46,1 

in %      13,1 52,2    17,3 

Bruttomarge in %  32,0 30,8 26,1     30,4 28,9  

EBITDA 
EUR Mio.  122,9 108,0 80,1  14,9 42,8  322,6 264,8 57,8 

in %      13,8 53,4    21,8 

EBITDA-Marge in %  33,1 31,7 26,8     31,4 28,7  

Abschreibungen abzgl. 
Zuschreibungen EUR Mio.  –39,0 –38,4 –36,5  –0,6 –2,5  –115,0 –101,0 –14,0 

EBIT 
EUR Mio.  83,9 69,6 43,6  14,3 40,3  207,6 163,8 43,8 

in %      20,6 92,4    26,7 

EBIT-Marge in %  22,6 20,4 14,6     20,2 17,8  

Finanzergebnis EUR Mio.  – 1,4 –0,5  –1,4 0,5  2,1 –4,4 6,5 

Ergebnis vor Ertragsteuern 
EUR Mio.  83,9 71,0 43,1  12,9 40,8  209,7 159,4 50,3 

in %      18,2 94,7    31,6 

Aufwand für Ertragsteuern EUR Mio.  –10,3 –7,0 –4,0  –3,3 –6,3  –13,8 –13,5 –0,3 

Steuerquote in %  12 10 9     7 8  

Periodenergebnis 
EUR Mio.  73,6 64,0 39,1  9,6 34,5  195,9 145,9 50,0 

in %      15,0 88,2    34,3 

Ergebnis je Aktie in EUR  2,15 1,83 1,08  0,32 1,07  5,65 4,19 1,46 

    

Siltronic erzielte im dritten Quartal 2021 einen Umsatz von EUR 371,6 Millionen. Das entspricht einem 

Anstieg um 8,9 Prozent im Vergleich zum Vorquartal. Wesentlicher Treiber war der Anstieg der abgesetzten 

Waferfläche, aber auch die Entwicklung der Durchschnittserlöse in Rechnungswährung und die Entwicklung 

des Wechselkurses von Euro zum US-Dollar haben zum Wachstum beigetragen. Im dritten Quartal notierte 

der Euro gegenüber dem US-Dollar mit durchschnittlich 1,18 rund 2 Prozent schwächer als im Vorquartal 

(1,21). Schon im ersten und zweiten Quartal 2021 übertraf der Umsatz durch den Anstieg der abgesetzten 

Waferfläche die jeweiligen Vorquartale deutlich. 

 

Im 9-Monatszeitraum Januar bis September 2021 erzielte das Unternehmen einen Umsatz von 

EUR 1.028,8 Millionen, ein Plus von 11,5 Prozent gegenüber dem Vorjahr. Der Flächenzuwachs war so stark, 

dass die Belastung aus der Aufwertung des Euro gegenüber dem US-Dollar von rund 7 Prozent deutlich 

überkompensiert wurde (durchschnittlicher Wechselkurs 1,20 im Berichtsjahr gegenüber 1,12 im 

Vergleichszeitraum 2020). 

 

Die Herstellungskosten haben im dritten Quartal 2021 im Vergleich zum Vorquartal aufgrund der 

gestiegenen Absatzmenge zugenommen. Der Anstieg der Herstellungskosten verlief im Quartalsvergleich 
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jedoch deutlich unterproportional zur abgesetzten Fläche. Die Abschreibungen hatten keinen nennenswerten 

Einfluss auf die Entwicklung der Herstellungskosten. 

 

In den ersten neun Monaten des Geschäftsjahres 2021 beliefen sich die Herstellungskosten auf 

EUR 716,0 Millionen. Die Erhöhung um EUR 60,2 Millionen ist in erster Linie mengenbedingt und in zweiter 

Linie durch höhere planmäßige Abschreibungen von rund EUR 13 Millionen verursacht. Unter 

Vernachlässigung der höheren Abschreibungen sind die Herstellungskosten je Waferfläche aufgrund von 

Skaleneffekten und Produktivitätssteigerungen, die bei steigender Absatzmenge typisch sind, deutlich 

zurückgegangen. Flankierend haben erfolgreiche Maßnahmen zur Kostensenkung die Herstellungskosten 

entlastet, die zudem wechselkursbedingt etwas abgenommen haben. Zum Ende des dritten Quartals haben 

steigende Strompreise die Kosten leicht erhöht. 

 

Das Bruttoergebnis im dritten Quartal 2021 lag mit EUR 119,0 Millionen 13,1 Prozent über dem Wert des 

Vorquartals. Die Bruttomarge ist von 30,8 Prozent auf 32,0 Prozent gewachsen. 

 

Das EBITDA ist im dritten Quartal 2021 gegenüber dem Vorquartal um 13,8 Prozent auf 

EUR 122,9 Millionen gestiegen. Der Anstieg lag damit leicht über dem des Bruttoergebnisses. Die EBITDA-

Marge hat im Vergleich zum Vorquartal von 31,7 Prozent auf 33,1 Prozent zugelegt. 

 

Im 9-Monatsvergleich lag das EBITDA 21,8 Prozent über der Vorjahresperiode. Von Januar bis September 

2021 addierte sich das EBITDA auf EUR 322,6 Millionen. Darin enthalten sind Mehraufwendungen aufgrund 

des Übernahmeangebots von GlobalWafers von rund EUR 6 Millionen. 

 

Das EBIT ist im dritten Quartal um 20,6 Prozent auf EUR 83,9 Millionen gegenüber dem Vorquartal 

gestiegen. Nach den ersten neun Monaten des Jahres 2021 erreichte das EBIT EUR 207,6 Millionen (Q1-Q3 

2020: EUR 163,8 Millionen). 

 

Im dritten Quartal 2021 erzielte Siltronic einen Periodengewinn von EUR 73,6 Millionen. Das Ergebnis je 

Aktie lag bei EUR 2,15 nach EUR 1,83 im zweiten Quartal 2021. 

 

Nach neun Monaten wurde ein Periodenergebnis von EUR 195,9 Millionen erreicht, wovon 

EUR 169,5 Millionen auf die Aktionäre der Siltronic AG entfielen. Das Ergebnis je Aktie lag nach den ersten 

neun Monaten 2021 bei EUR 5,65 nach EUR 4,19 im Vorjahr.  
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Entwicklung von Eigenkapital, Investitionen, Netto-Cashflow und Nettofinanzvermögen 

EUR Mio.  30.9.2021 31.12.2020 Veränderung 

Eigenkapital  1.192,2 871,8 320,4 

Pensionsrückstellungen  415,8 566,5 –150,7 

Erhaltene Kundenanzahlungen  130,4 137,4 –7,0 

Leasingverbindlichkeiten  94,6 48,4 46,2 

Sonstige Rückstellungen und Verbindlichkeiten  71,8 76,1 –4,3 

Langfristige Schulden  712,6 828,4 –115,8 

 

Mit einem Eigenkapital von EUR 1.192,2 Millionen zum 30. September 2021 betrug die Eigenkapitalquote von 

Siltronic 54,9 Prozent im Vergleich zu 45,4 Prozent zum 31. Dezember 2020. Die Zunahme des Eigenkapitals 

um EUR 320,4 Millionen ist vor allem auf den Gewinn der ersten neun Monate 2021 von EUR 195,9 Millionen 

abzüglich der ausgeschütteten Dividende von EUR 60 Millionen und einem zinsbedingten Rückgang der Pen-

sionsverpflichtungen von EUR 166,5 Millionen zurückzuführen. 

Ursächlich für den Rückgang der Pensionsverpflichtungen war die Zinsentwicklung in Deutschland und den 

USA. Zum 30. September 2021 wurden die Pensionsrückstellungen in Deutschland mit 1,19 Prozent (31. De-

zember 2020: 0,69 Prozent) abgezinst. In den USA ist der Zinssatz von 2,07 Prozent auf 2,42 Prozent gestie-

gen. 

Siltronic hat in den ersten neun Monaten 2021 Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermögens-

werte von EUR 143,8 Millionen getätigt (Zugang zum Anlagevermögen). Sie betreffen vor allem Investitionen 

in Epitaxie Kapazitäten, Capabilities und die Erweiterung des Kristallziehgebäudes in Freiberg. Das Unter-

nehmen ist im dritten Quartal 2021 einen langfristigen Pachtvertrag für ein Grundstück für die neue 300 mm-

Fabrik in Singapur eingegangen. Der Barwert der erwarteten Pachtzahlungen ist mit jeweils rund EUR 47 

Millionen in den Bilanzpositionen „Nutzungsrechte“ und „Leasingverbindlichkeiten“ enthalten.   

 

EUR Mio.  Q3 2021 Q2 2021 Veränderung 

Q1-Q3 
2021 

Q1-Q3 
2020 Veränderung 

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit  122,8 104,7 18,1 303,9 205,2 98,7 

Ein-/Auszahlungen für Sachanlagen 
und immaterielles Anlagevermögen  –51,1 –50,5 –0,6 –148,5 –157,9 9,4 

Free-Cashflow  71,7 54,2 17,5 155,4 47,3 108,1 

        

Zunahme/Abnahme aufgrund erhaltener 
Kundenanzahlungen  –1,6 –10,9 9,3 –14,2 49,0 –63,2 

Netto-Cashflow  70,1 43,3 26,8 141,2 96,3 44,9 

     

Im dritten Quartal 2021 ergab sich ein Netto-Cashflow in Höhe von EUR 70,1 Millionen (Q2 2021: 

EUR 43,3 Millionen). In den ersten neun Monaten 2021 wurde ein Netto-Cashflow von EUR 141,2 Millionen 

erzielt (Q1-Q3 2020: EUR 96,3 Millionen). Bei den Kundenanzahlungen haben in diesem Zeitraum die Zu-

flüsse die Rückführungen um EUR 14,2 Millionen übertroffen.  
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EUR Mio.  30.9.2021 31.12.2020 Veränderung 

Liquide Mittel  351,8 294,6 57,2 

Geldanlagen  253,5 204,6 48,9 

Nettofinanzvermögen  605,3 499,2 106,1 

    

Das Nettofinanzvermögen hat um EUR 106,1 Millionen zugelegt. Die wichtigsten Einflussgrößen waren der 

Zufluss aus dem positiven Free-Cashflow in Höhe von EUR 155,4 Millionen und der Abfluss aus Dividenden-

zahlung in Höhe von EUR 60,0 Millionen an die Aktionäre der Siltronic AG. 

 

Konkretisierung der internationalen Pläne für eine weltweite Mindestbesteuerung führen zu weiteren 

Risiken 

Im Siltronic-Geschäftsbericht 2020 sind die wesentlichen Risiken in Risikobericht (S. 48 bis 57) dargestellt. 

Wesentliche Änderungen der Risikoeinschätzung durch die angekündigte neue 300mm Fab in Singapur fin-

den sich im Halbjahresbericht 2021. 

 

Im dritten Quartal 2021 haben sich durch die Konkretisierung der internationalen Pläne für eine weltweite 

Mindestbesteuerung weitere Risiken ergeben. Insbesondere durch eine Einigung von 136 Ländern zur Ein-

führung neuer Besteuerungskonzepte von Konzernen am 8. Oktober 2021 sollen die Besteuerungsgrund-

sätze in fast allen Ländern bis Ende 2023 angepasst werden. Bei Investitionen sollen Steuererleichterungen 

in deutlich geringerem Umfang wirksam werden als bisher. Aufgrund der hohen Investitionstätigkeit von 

Siltronic erhält das Unternehmen Steuervorteile. Wenn die Steuervorteile in erheblichem Maße sinken, wird 

die Steuerquote steigen. 

 

Risiken, die den Fortbestand des Unternehmens gefährden können, sind Siltronic derzeit nicht bekannt. 

 

Prognose für das Gesamtjahr 2021 präzisiert 

Die Nachfrage nach Wafern aller Durchmesser ist ungebrochen. Siltronic ist in allen Linien voll ausgelastet. 

Insgesamt wird die abgesetzte Waferfläche im zweiten Halbjahr wie bereits prognostiziert über dem Niveau 

des ersten Halbjahres liegen. 

 

Siltronic hat die Prognose für das Gesamtjahr 2021 für Umsatz und EBITDA-Marge präzisiert. Bisher ging 

das Unternehmen von einer Umsatzsteigerung gegenüber 2020 von mehr als 10 Prozent und einer EBITDA-

Marge von 30 bis 32 Prozent aus. Der Umsatz soll nun gut 15 Prozent steigen und die EBITDA-Marge bei 

circa 32 Prozent und damit am oberen Ende der Prognose liegen.  

 

„Wir sehen aktuell im vierten Quartal bei der abgesetzten Waferfläche keine Überraschungen. Der Euro ten-

diert aktuell etwas schwächer zum US-Dollar, was Umsatz und EBITDA im zweiten Halbjahr etwas weniger 
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belastet als ursprünglich angenommen. Bezogen auf das Gesamtjahr 2021 wirkt sich der starke Euro jedoch 

gegenüber 2020 negativ aus. Der Startschuss zum Bau unserer neuen 300 mm-Fabrik in Singapur ist gefal-

len. Mit dieser Fabrik unterstützen wir die Expansionspläne unserer Kunden und stellen mit der Investition in 

diese kosteneffiziente Anlage die Weichen für eine weiterhin erfolgreiche Zukunft von Siltronic“, so von 

Plotho. 

 

Die Investition von rund 2 Milliarden Euro bis Ende 2024 für den Bau der neuen Fabrik in Singapur ist die 

größte Investition in der Geschichte von Siltronic. Ein großer Teil der Investitionen wird dabei im Jahr 2022 

und damit in einer frühen Phase des Projekts anfallen. Die neue 300 mm-Fabrik wird die modernste Fabrik 

der Siltronic-Gruppe sein und Einkristalle sowie polierte und epitaxierte Wafer produzieren. Mit den neuen, 

hochmodernen Produktionskapazitäten wird das Unternehmen seine Position als einer der Technologiefüh-

rer weiter ausbauen. 

 

Übersicht über Prognoseänderungen 

  

Prognose 1. März 
2021 (Geschäftsbe-
richt) 

Prognose 20. April 
2021 (Ad-hoc) 

Prognose 27. Juli 
2021 (Ad-hoc) 

Prognose 26. Oktober 
2021 (Q3 2021) 

Umsatz 

 

Anstieg im mittleren bis 
hohen einstelligen Pro-
zentbereich 

Anstieg von mind. 10 
Prozent 

Anstieg von mind. 10 
Prozent 

Anstieg von gut 15 Pro-
zent 

EBITDA-Marge  leichter Anstieg 30 bis 32 Prozent 30 bis 32 Prozent circa 32 Prozent 

Abschreibungen 
 
rund EUR 155 Mio. bis 
EUR 160 Mio. 

rund EUR 155 Mio. bis 
EUR 160 Mio. 

rund EUR 155 Mio. bis 
EUR 160 Mio. 

rund EUR 155 Mio. bis 
EUR 160 Mio. 

EBIT  deutlicher Anstieg deutlicher Anstieg deutlicher Anstieg deutlicher Anstieg 

Steuerquote 
 
deutlich unter 10 Pro-
zent 

deutlich unter 10 Pro-
zent 

deutlich unter 10 Pro-
zent 

deutlich unter 10 Pro-
zent 

Investitionen 

 

rund EUR 250 Mio., vor 
allem in Epi-Reaktoren, 
Capabilities und Erwei-
terung Kristallziehhalle 
für den Austausch älte-
rer Anlagen 

rund EUR 250 Mio., vor 
allem in Epi-Reaktoren, 
Capabilities und Erwei-
terung Kristallziehhalle 
für den Austausch älte-
rer Anlagen 

rund EUR 400 Mio., 
Ausbau Epi-Kapazitä-
ten, Anfangsinvestitio-
nen in neue 300 mm-
Fabrik, Capabilities und 
Erweiterung Kristall-
ziehhalle 

rund EUR 400 Mio., 
Ausbau Epi-Kapazitä-
ten, Anfangsinvestitio-
nen in neue 300 mm-
Fabrik, Capabilities und 
Erweiterung Kristall-
ziehhalle 

Netto-Cashflow 

 

leichte Verbesserung deutliche Verbesserung deutliche Verbesserung 
leicht positiv, aber deut-
lich unter Vorjahr 

deutliche Verbesse-
rung, leicht positiv, aber 
deutlich unter Vorjahr 

Ergebnis je Aktie  leichte Steigerung deutliche Steigerung deutliche Steigerung deutliche Steigerung 
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Voraussichtliche Verzögerung des Zusammenschlusses mit GlobalWafers aufgrund andauernder Ge-

spräche mit Behörden über regulatorische Freigaben 

Wie am 22. Oktober 2021 ad-hoc mitgeteilt, geht Siltronic davon aus, dass aufgrund sich hinziehender Ge-

spräche über regulatorische Freigaben der Vollzug des Zusammenschlusses mit GlobalWafers voraussicht-

lich nicht mehr in diesem Geschäftsjahr erfolgt. GlobalWafers und Siltronic verhandeln weiter konstruktiv mit 

den Behörden über die Konditionen der noch ausstehenden Freigaben. 

 

 

Siltronic AG – Kennzahlen Q3/2021 

Gewinn- und Verlustrechnung          

EUR Mio.   

Q1-Q3 
2021 

Q1-Q3 
2020  

Q3 
2021 

Q2 
2021 

Q1 
2021 

Q3 
2020 

Umsatzerlöse   1.028,8 922,5  371,6 341,1 316,1 299,2 

EBITDA   322,6 264,8  122,9 108,0 91,7 80,1 

EBITDA-Marge %  31,4 28,7  33,1 31,7 29,0 26,8 

EBIT   207,6 163,8  83,9 69,6 54,2 43,6 

EBIT-Marge %  20,2 17,8  22,6 20,4 17,1 14,6 

Periodenergebnis   195,9 145,9  73,6 64,0 58,5 39,1 

Ergebnis je Aktie EUR  5,65 4,19  2,15 1,83 1,67 1,08 

          

Investitionen und Netto-Cashflow          

Investitionen in Sachanlagen und immaterielle Vermö-
genswerte   143,8 129,4  54,1 52,8 36,9 35,1 

Netto-Cashflow   141,2 96,3  70,1 43,3 27,9 28,6 

     

Bilanz     

EUR Mio.   30.9.2021 31.12.2020 

Bilanzsumme   2.171,0 1.919,4 

Eigenkapital   1.192,2 871,8 

Eigenkapitalquote %  54,9 45,4 

Nettofinanzvermögen   605,3 499,2 
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KTelefonkonferenz für Analysten und Investoren:  

Der Vorstand der Siltronic AG wird am 26. Oktober 2021 um 10.00 Uhr (MESZ) eine Telefonkonferenz mit 

Analysten und Investoren (nur in englischer Sprache) durchführen. Diese wird über das Internet übertragen. 

Der Audio-Webcast wird live und als on-demand Version auf der Webseite von Siltronic verfügbar sein. 

Die aktuelle Investorenpräsentation (nur in englischer Sprache) und die Quartalsmitteilung sind ebenfalls auf 

der Siltronic-Webseite veröffentlicht. 

 

Kontakt: 

Dr. Rupert Krautbauer 

Leiter Investor Relations & Communications 

Telefon +49 89 8564 3133 

investor.relations@siltronic.com 

Unternehmensprofil: 

Siltronic ist einer der weltweit führenden Hersteller für Wafer aus Reinstsilizium und Partner vieler führender 

Halbleiterhersteller. Das Unternehmen unterhält Produktionsstätten in Asien, Europa und den USA. Siltronic 

entwickelt und fertigt Wafer mit einem Durchmesser von bis zu 300 mm. Siliziumwafer sind die Grundlage 

der modernen Mikro- und Nanoelektronik und bilden die Basis für Halbleiterchips, z. B. in Computern, Smart-

phones, Navigationssystemen sowie in vielen anderen Anwendungen. Die Siltronic AG beschäftigt rund 

3.900 Mitarbeiter und ist seit 2015 im Prime Standard der Deutschen Börse gelistet. Die Aktien der Siltronic 

AG sind in den beiden Börsenindices SDAX und TecDAX vertreten. 

 

 

 

 

 

mailto:investor.relations@siltronic.com
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Finanzdaten – nach IFRS, ungeprüft 

Siltronic AG – Konzern-Gewinn- und Verlustrechnung 

EUR Mio.  Q3 2021 Q3 2020  Q1-Q3 2021 Q1-Q3 2020 

Umsatzerlöse  371,6 299,2  1.028,8 922,5 

Herstellungskosten  –252,6 –221,0  –716,0 –655,8 

Bruttoergebnis vom Umsatz  119,0 78,2  312,8 266,7 

       

Vertriebskosten  –8,8 –8,2  –26,0 –24,3 

Forschungs- und Entwicklungskosten  –19,7 –18,1  –59,2 –54,6 

Allgemeine Verwaltungskosten  –8,3 –7,3  –27,8 –21,6 

Sonstige betriebliche Erträge  14,1 19,0  53,2 45,4 

Sonstige betriebliche Aufwendungen  –12,4 –20,0  –45,4 –47,8 

Betriebsergebnis  83,9 43,6  207,6 163,8 

       

Zinserträge  1,0 1,0  2,9 4,9 

Zinsaufwendungen  –0,7 –0,6  –1,8 –1,9 

Übriges Finanzergebnis  –0,3 –0,9  1,0 –7,4 

Finanzergebnis  0,0 –0,5  2,1 –4,4 

       

Ergebnis vor Ertragsteuern  83,9 43,1  209,7 159,4 

Ertragsteuern  –10,3 –4,0  –13,8 –13,5 

Periodenergebnis  73,6 39,1  195,9 145,9 

davon       

auf Aktionäre der Siltronic AG entfallend  64,5 32,3  169,5 125,8 

auf andere Gesellschafter entfallend  9,1 6,8  26,4 20,1 

Ergebnis je Aktie in EUR (unverwässert/verwässert)  2,15 1,08  5,65 4,19 
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Siltronic AG – Konzernbilanz 

EUR Mio.  30.9.2021 31.12.2020 

Immaterielle Vermögenswerte  22,9 23,5 

Sachanlagen  1.008,8 961,7 

Nutzungsrechte  97,9 51,2 

Wertpapiere und Festgelder  21,5 46,7 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte  – 0,1 

Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte  5,5 2,0 

Aktive latente Steuern  13,2 10,1 

Langfristige Vermögenswerte  1.169,8 1.095,3 

    

Vorräte  197,1 163,0 

Forderungen aus Lieferungen und Leistungen  165,9 144,5 

Vertragsvermögenswerte  12,4 12,1 

Wertpapiere und Festgelder  234,0 159,7 

Sonstige finanzielle Vermögenswerte  5,6 17,3 

Sonstige nichtfinanzielle Vermögenswerte  34,0 27,7 

Ertragsteuerforderungen  0,4 5,2 

Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläquivalente  351,8 294,6 

Kurzfristige Vermögenswerte  1.001,2 824,1 

Summe Aktiva  2.171,0 1.919,4 

    

Gezeichnetes Kapital  120,0 120,0 

Kapitalrücklage  974,6 974,6 

Gewinnrücklagen und Konzernergebnis  289,4 179,8 

Übrige Eigenkapitalposten  –306,8 –488,3 

Auf die Aktionäre der Siltronic AG entfallendes Eigenkapital  1.077,2 786,1 

Auf nicht beherrschende Anteile entfallendes Eigenkapital  115,0 85,7 

Eigenkapital  1.192,2 871,8 

    

Pensionsrückstellungen  415,8 566,5 

Andere Rückstellungen  58,8 62,3 

Ertragsteuerrückstellungen  10,4 10,7 

Passive latente Steuern  2,3 3,1 

Erhaltene Anzahlungen  130,4 137,4 

Leasingverbindlichkeiten  94,6 48,4 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten  0,3 – 

Langfristige Schulden  712,6 828,4 

    

Andere Rückstellungen  8,5 7,3 

Ertragsteuerrückstellungen und -verbindlichkeiten  15,3 16,8 

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen  135,2 118,8 

Erhaltene Anzahlungen  37,3 23,6 

Leasingverbindlichkeiten  4,8 4,0 

Sonstige finanzielle Verbindlichkeiten  12,2 3,9 

Sonstige nichtfinanzielle Verbindlichkeiten  52,9 44,8 

Kurzfristige Schulden  266,2 219,2 

    

Schulden  978,8 1.047,6 

Summe Passiva  2.171,0 1.919,4 
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Siltronic AG – Konzern-Kapitalflussrechnung 

EUR Mio.  Q3 2021 Q3 2020 Q1-Q3 2021 Q1-Q3 2020 

Periodenergebnis  73,6 39,1 195,9 145,9 

Abschreibungen auf Anlagevermögen einschließlich Wertmin-
derungen und abzüglich Zuschreibungen  39,1 36,5 115,0 101,0 

Sonstige nicht zahlungswirksame Aufwendungen und Erträge  1,3 –4,5 –1,9 –7,3 

Ergebnis aus Abgang von Anlagevermögen  0,6 0,2 2,2 1,3 

Zinsergebnis  –0,3 –0,4 –1,1 –3,0 

Gezahlte Zinsen  –0,6 –0,4 –1,4 –1,4 

Erhaltene Zinsen  1,4 0,8 3,5 5,6 

Steueraufwand  10,3 4,0 13,8 13,5 

Steuerzahlungen  –3,8 –4,2 –9,2 –6,0 

Veränderung der Vorräte  –7,9 4,2 –30,8 –6,3 

Veränderung der Forderungen aus Lieferungen und Leistun-
gen  –7,7 –6,5 –18,2 –1,7 

Veränderung der Vertragsvermögenswerte  –0,8 –1,3 – –0,9 

Veränderung der sonstigen Vermögenswerte  –4,3 4,3 –9,5 –6,5 

Veränderung der Rückstellungen  4,7 1,5 10,7 13,8 

Veränderung der Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leis-
tungen  5,4 –10,6 9,7 3,9 

Veränderung der sonstigen Verbindlichkeiten ohne erhaltene 
Anzahlungen  10,2 8,7 11,0 2,3 

Veränderung der erhaltenen Anzahlungen  1,6 –10,5 14,2 –49,0 

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit  122,8 60,9 303,9 205,2 

      

Auszahlungen für Investitionen in Sachanlagen und immateri-
elle Vermögenswerte  –51,1 –42,8 –148,7 –157,9 

Einzahlungen aus dem Abgang von Sachanlagen und immate-
riellen Vermögenswerten  – – 0,2 – 

Auszahlungen für Wertpapiere und Festgelder  –85,6 –15,0 –300,2 –122,3 

Einzahlungen aus Wertpapieren und Festgeldern  183,1 47,7 260,8 271,6 

Cashflow aus Investitionstätigkeit  46,4 –10,1 –187,9 –8,6 

      

Dividende  – – –60,0 –90,0 

Tilgungsanteil von Leasingzahlungen  –1,1 –1,6 –3,6 –3,9 

Cashflow aus Finanzierungstätigkeit  –1,1 –1,6 –63,6 –93,9 

      

Veränderung aus Wechselkursänderungen  2,4 –2,2 4,8 –8,4 

Veränderung der Zahlungsmittel und Zahlungsmitteläqui-
valente  170,5 47,0 57,2 94,3 

Stand am Periodenanfang  181,3 248,0 294,6 200,7 

Stand am Periodenende  351,8 295,0 351,8 295,0 

 
Ergänzende finanzielle Informationen 

EUR Mio.  Q3 2021 Q3 2020 Q1-Q3 2021 Q1-Q3 2020 

Cashflow aus betrieblicher Geschäftstätigkeit  122,8 60,9 303,9 205,2 

Zahlungswirksame Veränderung der erhaltenen Anzahlungen  –1,6 10,5 –14,2 49,0 

Ein-/Auszahlungen für Sachanlagen und immaterielles Anlage-
vermögen  –51,1 –42,8 –148,5 –157,9 

Netto-Cashflow  70,1 28,6 141,2 96,3 

 



 

12 

 

Wichtiger Hinweis  

Diese Pressemitteilung enthält zukunftsgerichtete Aussagen, die auf Annahmen und Schätzungen des Vor-

stands der Siltronic AG basieren. Diese Aussagen sind erkennbar an Formulierungen wie "erwarten", "wol-

len", "antizipieren", "beabsichtigen", "planen", "glauben", "anstreben", "einschätzen", und "werden" oder an 

ähnlichen Begriffen. Obwohl wir davon ausgehen, dass die Erwartungen in diesen zukunftsgerichteten Aus-

sagen realistisch sind, können wir nicht garantieren, dass sie sich als richtig erweisen. Die Annahmen kön-

nen Risiken und Unsicherheiten enthalten, welche dazu führen können, dass die tatsächlichen Zahlen be-

trächtlich von den zukunftsgerichteten Aussagen abweichen. Zu den Faktoren, welche solche Abweichungen 

verursachen können, zählen unter anderem Veränderungen im gesamtwirtschaftlichen und im geschäftlichen 

Umfeld, Veränderungen bei Währungskursen und Zinssätzen, die Einführung von Produkten, die im Wettbe-

werb zu den eigenen Produkten stehen, Akzeptanzprobleme bei neuen Produkten oder Dienstleistungen so-

wie Veränderungen in der Unternehmensstrategie. Siltronic beabsichtigt nicht, die zukunftsgerichteten Aus-

sagen zu aktualisieren und übernimmt keine Verantwortung für eine solche Aktualisierung. 

  

Diese Pressemitteilung enthält, in einschlägigen Rechnungslegungsrahmen nicht genau bestimmte, ergän-

zende Finanzkennzahlen, die sogenannte alternative Leistungskennzahlen sind oder sein können. Für die 

Beurteilung der Vermögens-, Finanz- und Ertragslage von Siltronic sollten diese ergänzenden Finanzkenn-

zahlen nicht isoliert oder als Alternative zu den im Konzernabschluss dargestellten und im Einklang mit ein-

schlägigen Rechnungslegungsrahmen ermittelten Finanzkennzahlen herangezogen werden. Andere Unter-

nehmen, die alternative Leistungskennzahlen mit einer ähnlichen Bezeichnung darstellen oder berichten, 

können diese anders berechnen. Erläuterungen zu verwendeten Finanzkennzahlen finden sich im Ge-

schäftsbericht der Siltronic AG.  

 

Aufgrund von Rundungen ist es möglich, dass sich einzelne Zahlen in dieser Pressemitteilung und in ande-

ren Berichten nicht genau zur angegebenen Summe addieren und dass dargestellte Prozentangaben nicht 

genau die absoluten Werte widerspiegeln, auf die sie sich beziehen.  

 
Diese Pressemitteilung entspricht der Konzernquartalsmitteilung gemäß § 53 der Börsenordnung der 

Frankfurter Wertpapierbörse. 

 
 
 


